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10. Deutsches Audiovisuelles Symposium—

Immersion Course, 20.-21.03.2010 in Berlin 

Nach der lebhaften Resonanz auf das Sym-

posium im März 2009 in Berlin bietet das In-

stitut der Deutschen Gesellschaft für IS-TDP 

eine weitere Möglichkeit des Kennenlernens 

der IS-TDP an. In diesem Immersion Course 

werden Metapsychologie und Technik der IS-

TDP vertieft vorgestellt. Dazu wird unter ande-

rem ein kürzlich aufgezeichnetes ausgedehntes 

Erstinterview detailliert durchgearbeitet. Video-

ausschnitte zeigen, wie innerhalb einer Sitzung 

die Mobilisierung der Unbewussten Therapeuti-

schen Allianz, die Überwindung des Widerstan-

des und der Durchbruch zur pathogenen Orga-

nisation des Unbewussten erreicht werden. 

Dr. Davanloos revolutionäre Entdeckung der 

raschen Überwindung der Widerstände im Erst-

interview und mehr als 40 Jahre empirische 

Forschung haben zur Entwicklung eines Spekt-

rums der IS-TDP geführt: Standard-

kurzzeittherapie zur raschen Beseitigung von 

Symptomstörungen, Technik der Um-

strukturierung bei Persönlichkeitsstörungen 

und Fragilität und umfassende Mobilisierung 

des Unbewussten bei Blocktherapie. 

Auch für „Newcomer― werden die grundle-

genden metapsychologischen Aspekte der 

Technik herausgearbeitet: Davanloos Konzept 

der Übertragung, triple factor von Widerstand, 

Übertragung und unbewusster therapeutischer 

Allianz, neurobiologische Abfuhrwege der un-

bewussten mörderischen Wut, neurobiologi-

sche Abfuhrwege von Schuldgefühlen, Trauer 

und Sexualität, die Metapsychologie der Wie-

derannäherung und Versöhnung mit den inne-

ren Objekten und Strukturveränderungen zur 

Fähigkeit, Angst und schmerzliche Gefühle, 

insbesondere Schuldgefühle zu erleben und 

auszuhalten. 
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10. Deutsches 
Audiovisuelles Symposium 

- Immersion Course - 

Technik der Mobilisierung des 
Unbewussten und der 

Intensiven Psychodynamischen 
Kurzzeittherapie (IS-TDP) 

nach Davanloo 

Samstag und Sonntag 

20.—21. März 2010 

 

 
 

 
 

 

Kaiserin-Friedrich-Stiftung 

für das ärztliche Fortbildungswesen 

Berlin 

Institut der Deutschen Gesellschaft 

für Intensive Psychodynamische 
Kurzzeittherapie nach Davanloo 

Alle Präsentationen basieren auf videodokumentierten 
Therapiesitzungen. Aus Gründen des Patientenschutzes 
sind elektronische Aufzeichnungen und die Mitnahme 
elektronischer Aufnahmegeräte während der gesamten 

Veranstaltung nicht gestattet. 

Programm, Samstag, den 20.03.2010 

09:00 – 10:30 Einführung in technischen und meta-
psychologischen Wurzeln von 
Davanloos IS-TDP 
Gerda Gottwik 

10:30 – 11:00 Kaffeepause 

11:00 – 12:30 Phänomenologie der Angst und tech-
nische Interventionen 
Ingrid Orbes 

12:30 – 13:30 Mittagspause 

13:30 – 15:00 Videodemonstration eines ausgedehn-
ten Erstinterviews, Teil 1: 
Mobilisierung der Unbewussten Thera-

peutischen Allianz und der Wider-
stände in der Übertragung 
Gerda Gottwik 

15:00 – 15:30 Kaffeepause 

15:30 – 17:00 Videodemonstration eines ausgedehn-
ten Erstinterviews, Teil 2: 
Zugang zum Unbewussten, Durchar-

beiten und Integration 
Gerda Gottwik 

Programm, Sonntag, den 21.03.2010 
09:00 – 10:30 Phase des Drucks zur Mobilisierung 

des Übertragungswiderstandes und 
der Unbewussten Therapeutischen 

Allianz, Harald Posininsky 

10:30 – 11:00 Kaffeepause 

11:00 – 12:30 Rollenspiel 

12:30 – 13:30 Mittagspause 

13:30 – 15:00 Metapsychologie der generationen-
übergreifenden Pathologie 
Waltraud Malin 

15:00 – 15:30 Kaffeepause 

15:30 – 17:00 Diskussion, Schlussrunde 
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